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Frauenkappelen
www.kirchenregion-laupen.ch/kg/frauenkappelen

Präsidentin: Elisabeth Freiburghaus Tel. 076 428 94 74
Pfarrerin: Claudia Miller Tel. 031 926 10 62
Katechetin: Lea Kunz Tel. 077 429 07 18
Sekretariat: (Mi/Do vormittags) Beatrice Winkelmann Tel. 031 926 10 62

REDAKTION DER GEMEINDESEITE: BEATRICE WINKELMANN,

SEKRETARIAT KIRCHGEMEINDE FRAUENKAPPELEN

SEKRETARIAT.FRAUENKAPPELEN@KIRCHENREGION-LAUPEN.CH

OPEN-AIR-GOTTESDIENST

Regio-Gottesdienst

Gottesdienst der Kirchgemeinden
Ferenbalm, Laupen und Mühleberg

Anschliessend Apéro
Leitung: Pfrn. Tania Guillaume, Mühleberg

Musik: Musikgesellschaft Laupen-Mühleberg

Sonntag, 26. Juli
10.00 Uhr
Holzbrücke Gümmenen
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Münchenwiler
Bernisch Murten
www.kirchenregion-laupen.ch/kg/muenchenwiler

Präsident Kirchgemeinderat: Peter Suter Tel. 079 292 43 47
Sekretariat (Montag): Beatrice Winkelmann Tel. 026 670 35 38

GOTTESDIENSTE IN DER SCHLOSSKIRCHE
Morgengottesdienst
Sonntag, 5. Juli, 10.00 Uhr
Leitung: Pfr. Chr. Jegerlehner, Musik: B. Wyss, Orgel.

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 5. Juli, 9.30 Uhr
Sommer-Gottesdienst
Mit Pfarrerin Claudia Miller und Helen Zita Schlatter, Akkordeon

Sonntag, 12. Juli
Kein Gottesdienst in Frauenkappelen

Samstag, 19. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Mit Prädikantin Alexandra Krüner und Ruth Pellegrini, Orgel

Sonntag, 26. Juli
Kein Gottesdienst in Frauenkappelen

OFFENES SINGEN IN FRAUENKAPPELEN

Der offene Chor singt Lieder aus Taizé, Gospelsongs, mehrstimmige Lieder aus
dem Kirchengesangbuch und anderes mehr.
Es treffen sich Frauen und Männer 14-täglich in der Kirche, unter der Leitung
von Jörg Bütikofer (Tel. 031 926 12 66).
Wer Lust hat zum Mitsingen, ist herzlich eingeladen!

Datum und Uhrzeit im Juli:
2. Juli 20.00 Uhr

GEMÜTLICHER NACHMITTAG FÜR DIE ÄLTEREN

Im Juli machen wir Sommerpause.
Wie alle anderen sind die Seniorinnen und Senioren zu den Gottesdiensten
eingeladen – so ergibt sich vielleicht die Gelegenheit zu einem Schwatz.
Mit lieben Grüssen: das Seniorennachmittagsteam Dora Gäumann, Claudia Miller
und Brigitte Grossen

AUS DER KIRCHGEMEINDE-
VERSAMMLUNG VOM 27. MAI 2026

Die Jahresrechnung 2025 der Reformierten Kirchgemeinde
Frauenkappelen mit einem Aufwandüberschuss von
Fr. 10 301.72 wurde einstimmig verabschiedet. Der Finanz-
plan 2027–2031 und die Abrechnung des Kunstführers wur-
den vorgestellt und von der Versammlung zur Kenntnis ge-
nommen.
Im Frühling gab es einen Wechsel im Sigristenamt; M. Holzer
hörte per Ende März auf und D. Jost übernahm per 1. April die
Stelle.
DER KIRCHGEMEINDERAT

EINWEIHUNG DER RENOVIERTEN
KIRCHGEMEINDESTUBE
AM 5. JULI 2026

Die Kirchgemeinde Frauenkappelen hat ihre Kirchgemeinde-
stube renoviert. Nachdem die Arbeiten abgeschlossen sind,
laden wir alle herzlich ein, sich am Sonntag, 5. Juli 2026, im
Anschluss an den Gottesdienst (ca. 10.30 Uhr) bei einem
Apéro das «Stübli» anzusehen und – wenn hoffentlich das
Wetter mitspielt – den neuen Aussensitzplatz mit der tollen
Aussicht zu geniessen.
Sofern neben unserem kirchlichen Betrieb Kapazität be-
steht, vermieten wir das «Stübli». Falls Sie mehr dazu wis-
sen möchten, wenden Sie sich bitte an Brigitte Grossen
(Tel. 031 926 17 53). Die Mietbedingungen finden Sie auf
unserer Webseite: https://www.kirchenregion-laupen.ch/
kg/frauenkappelen/dok/26965
KIRCHGEMEINDERAT FRAUENKAPPELEN

KIRCHLICHE CHRONIK

Taufen:
Nele Baumann, Tochter der Nadine und des Uwe Baumann,
Frauenkappelen
Julien und Yanic Mérinat, Söhne der Murielle Mérinat und
des Reto Luginbühl, Frauenkappelen

Verstorben ist:
Hans Joachim Eggimann, geb. 1937, Zälglistrasse

«ER behütet deinen Ausgang und Eingang,
von nun an bis in Ewigkeit.» PSALM 121, 8

KONFIRMATION 2026

«Auf dem Weg – erwachsen werden – sich getragen fühlen»
Nach einem aufweckenden «It’s me oh Lord» der ganzen Ge-
meinde, einer Vorstellungsrunde mit Kindheitsanekdoten
und dem berührenden «A million dreams», intoniert von den
KonfirmandInnen, allen voran Nele Baumann (Solo Voice),
ging es langsam Richtung «Schaut mal dort, das Land! Ja, das
ist das Land der Erwachsenen. Wir sind jetzt schon lange im
Land der Kindheit gewesen, ich will jetzt in das Erwachse-
nenland! Was man dann endlich alles tun kann! Was aber,
wenn es gar nicht so glänzend ist, dort? Und überhaupt:
Brauchen wir nicht Hilfe, wenn wir dort sind? Und zuerst ein-
mal, um überhaupt dorthin zu kommen? Wer hilft uns?»
«Ja, schaut, da sind die Menschen, die euch helfen – und da
ist die Liebe und der Segen Gottes auf eurem Weg! Bhüet oi!»
CLAUDIA MILLER

Von links: Katechetin Lea Kunz, Colin Streit, Yanic Mérinat, Lisa Friedrich,

Nele Baumann, Nino Hartmann, Pascal Rickli, Pfrn. Claudia Miller

Auf der sicheren Brücke Richtung «Land der Erwachsenen»: Alle helfen mit!

Fotos: Petra Sieber
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REDAKTION: URSULA KÜNDIG, SEKRETARIAT KIRCHGEMEINDE LAUPEN,

LÄUBLIPLATZ 14, 3177 LAUPEN

TEL. 031 747 97 71, KGLAUPEN.SEKR@BLUEWIN.CH

NEU IM KIRCHGEMEINDERAT
Laurel Niesen Mogl
Ressort Erwachsene/Familien

Ich heisse Laurel Niesen Mogl und woh-
ne seit 20 Jahren mit meinem Mann in
Laupen. Seit März bin ich zum zweiten
Mal im Kirchgemeinderat Laupen tätig
(vorher: 2013–2021) und freue mich, in
meiner Kirchengemeinde wieder aktiv
mitzuwirken.

Ich bin verheiratet und habe zwei erwachsene Söhne, die
hier in Laupen zur Schule gegangen sind. Ich bin Pflegefach-
frau und arbeite seit 2006 im Lindenhofspital in Bern als
«Springerin» auf allen Abteilungen. In meiner Freizeit koche
ich gerne, lese oder bewege mich (Fitness, Wald, Yoga). Dazu
bin ich eine leidenschaftliche Musikliebhaberin und gehe
gerne an Konzerte.

Laupen
www.kirchenregion-laupen.ch/kg/laupen

Präsident Kirchgemeinderat: Walter Kobel Tel. 031 747 98 26
Pfarramt: Jan Ludwig Reintjes Tel. 031 747 71 28
Sozialdiakonin DDK: Rosemarie Reintjes Tel. 031 747 71 28
Administration (Di/Do): Ursula Kündig Tel. 031 747 97 71

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 5. Juli
Kein Gottesdienst in der Kirche Laupen.
Gerne dürfen Sie einen Gottesdienst in der Region besuchen.
Informationen unter www.kirchenregion-laupen.ch

Mittwoch, 8. Juli, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Betagtenzentrum Laupen (BZL), Krankenhausweg 12,
Konzertsaal. Leitung: Pfrn. Barbara Streit, BZL.

Sonntag, 12. Juli, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. i. R. Christfried Böhm. Orgel: Mark Manion.

Sonntag, 19. Juli
Kein Gottesdienst in der Kirche Laupen.
Gerne dürfen Sie einen Gottesdienst in der Region besuchen.
Informationen unter www.kirchenregion-laupen.ch

Mittwoch, 22. Juli, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Betagtenzentrum Laupen (BZL), Krankenhausweg 12,
Konzertsaal. Leitung: Pfr. Jan Ludwig Reintjes, Laupen.

Sonntag, 26. Juli, 10.00 Uhr
Saane-Regiogottesdienst mit Taufe auf der gedeckten Holzbrücke
bei Gümmenen der Kirchgemeinden Mühleberg, Ferenbalm und Laupen.
Leitung: Pfrn. Tania Guillaume, Mühleberg. Musik: Musikgesellschaft Laupen-
Mühleberg. Anschliessend Apéro.

Nach dem Gottesdienst am 12. Juli steht das Kirchenkaffee im Läubli-Träff
für ein weiteres gemütliches Beisammensein offen.

An allen Gottesdiensten ist für Personen aus Laupen und Kriechenwil ein Fahrdienst
organisiert. Anmeldung bis Samstagmittag bei H. Stoll unter Tel. 078 905 02 09.

VERANSTALTUNGEN FÜR SENIOREN

Jeden Freitag um 14.00 Uhr findet im Ökumenischen
Zentrum Laupen der Spielnachmittag mit dem Senio-
renhöck statt.

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 26. Juli 2026, 10.00 Uhr, gedeckte Saanebrücke bei Gümmenen
Saane-Regiogottesdienst mit Taufe

Gottesdienst der Kirchgemeinden Ferenbalm, Laupen und Mühleberg.
Anschliessend Apéro. Leitung: Pfrn. Tania Guillaume, Mühleberg.
Musik: Musikgesellschaft Laupen-Mühleberg. Anschliessend Apéro.

Der Gottesdienst auf der alten Saanebrücke in Gümmenen hat eine langjährige
Tradition und findet jeden Sommer im Juli statt. Organisiert wird er jeweils von ei-
ner der drei teilnehmenden Kirchgemeinden Mühleberg, Ferenbalm und Laupen.
Er wird bei jeder Witterung abgehalten. Die Versammlung unter freiem Himmel re-
spektive dem Dach der alten Holzbrücke ist immer wieder etwas Besonderes. Und
beim anschliessenden Apéro kann man den Morgen gemütlich ausklingen lassen.
Parkmöglichkeiten stehen am linken Saaneufer (Bahnhofseite Kleingümmenen)
oder am rechten Ufer in Gümmenen auf dem Vorplatz von Familie Zwahlen zur
Verfügung. Bitte die Parkplätze vom Restaurant Kreuz nicht belegen!

RÜCKBLICK KONFIRMATION
Auffahrt, 14. Mai 2026

Joana Stoll, Amélie Schaller, Julian Scherler, Lara Fehr, Jonas Jaggi, Marlene

Ulrich, Robin Stooss, Pfr. Jan Reintjes (von links)

Zur Vorbereitung einer Konfirmation gehört, dass die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden selbst das Thema auswählen.
Es soll ein Wegweiser sein für ihren Lebensweg, der für vie-
le einen Übergang bedeutet: Ab dem Sommer werden die
meisten eine Lehrstelle antreten.

Die siebenköpfige Konfirmandengruppe hat sich auf das The-
ma Frieden geeinigt. «Wir erfahren ständig von Krieg und
Leid auf der ganzen Welt. Wo kein Friede herrscht, müssen
Menschen sterben, werden unterdrückt, aufgrund ihrer Her-
kunft, ihres gesellschaftlichen Status und ihres Glaubens.
Durch die Erwartungen der Gesellschaft werden wir immer
wieder miteinander verglichen und unter Druck gesetzt.
Dadurch fällt es uns auch schwer, den inneren Frieden zu fin-
den und zu bewahren», sagen die Konfirmandinnen und Kon-
firmanden. Das Besondere ist, dass der Friede kein Warum
braucht. Frieden ist, wenn man sich für sein Dasein und
Sosein nicht rechtfertigen muss, sondern wenn man sein
darf – mit allem, was dazugehört. Nicht weniger, nicht mehr.
Eine solche Deutung des Friedens mag auf den ersten Blick
einseitig sein. Wo sind die gesellschaftlichen Voraussetzun-
gen des Friedens? Aber wir wissen gut genug, dass der Frie-
de mit mir selbst beginnen muss, wenn er wahrhaftig und
dauerhaft sein soll.

Die Welt verbessert sich nicht so leicht. Schule zum Beispiel
braucht viel Geduld und Energie, ein gewisses Geschick im
Umgang mit Lehrern und Mitschülern und oft auch Wider-
standskraft. Die habe ich aber nur, wenn ich im Frieden mit
mir selbst bin. Und diesen Frieden kann ich mir nicht selber
geben. Dazu brauche ich Freunde und die Familie, die mir
ohne Vorbehalt begegnen, auch wenn mal etwas schiefge-
gangen ist. Dazu brauche ich Jesus Christus, der mir sagt:
«Frieden lasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch. Euer
Herz erschrecke nicht und fürchte sich nicht.»

BESUCHSKREIS LAUPEN
Füreinander da sein
Seit vielen Jahren engagieren sich Freiwillige im Besuchs-
kreis Laupen. Sie schenken Momente ihrer Zeit unseren
Seniorinnen und Senioren. Sei es durch das Schreiben von
Geburtstags- und Adventskarten, bei einem Telefonat oder
Besuch. Mit Freude und grossem Einfühlungsvermögen
übernehmen sie diese Aufgabe.

Der Besuchskreis Laupen wird vonseiten der reformierten
Kirchgemeinde und des katholischen Seelsorgekreises or-
ganisiert, unterstützt und finanziert. Die Verantwortlichen
beider Kirchen stehen im regen Kontakt mit den Besuche-
rinnen.

Wir suchen immer wieder Frauen und Männer, die sich
für den Besuchskreis engagieren. Haben Sie Freude,
mit Menschen auf dem Weg zu sein, Gemeinschaft zu
spüren und sich sozial zu engagieren?

Unsere Verantwortliche im Besuchskreis, Ursi Hess,
würde sich über ein Mail oder einen Anruf sehr freuen:
E-Mail: hess.fam@hotmail.com, Tel. 079 449 69 29

AUFLÖSUNG
KIRCHENCHOR
SENSETAL
Mit grossem Bedauern hat der Kirchenchor Sensetal beschlos-
sen, seine Tätigkeit per Ende 2026 einzustellen. Damit
geht eine traditionsreiche Geschichte zu Ende, die beinahe
ein Jahrhundert lang das kirchliche und kulturelle Leben in un-
serer Kirchgemeinde und darüber hinaus mitgeprägt hat.

Gegründet wurde der Kirchenchor Sensetal am 14. Mai 1929
durch Pfarrer Ernst Schweizer. Während der vergangenen
97 Jahre hat der Chor das religiöse Leben in der Region auf viel-
fältige Weise bereichert. Hunderte von Gottesdiensten wurden
musikalisch mitgestaltet und Dutzende von Konzerten aufge-
führt. Mit seinem Engagement und seiner Leidenschaft hat der
Chor Generationen von Zuhörerinnen und Zuhörern Freude be-
reitet und wertvolle kulturelle Akzente gesetzt.

Heute steht der Chor jedoch vor der Tatsache, dass er aus
personellen und finanziellen Gründen nicht mehr weiterge-
führt werden kann. Seit vielen Jahren bemüht man sich in-
tensiv darum, neue Mitglieder für das gemeinsame Singen
zu gewinnen. Für einzelne Projekte konnten zwar immer wie-
der Sängerinnen und Sänger zum Mitsingen begeistert wer-
den, doch waren diese meist nicht bereit, dem Chor dauer-
haft beizutreten. Dadurch gelang es nicht, die notwendige
Verjüngung des Chores zu erreichen. Das Durchschnittsalter
der aktiven Sängerinnen und Sänger liegt heute knapp un-
ter 80 Jahren.

Parallel dazu hat sich auch die finanzielle Situation zuneh-
mend verschlechtert. Die laufenden Kosten konnten immer
weniger durch Einnahmen gedeckt werden, sodass auf vor-
handene Reserven zurückgegriffen werden musste. Diese Ent-
wicklung machte deutlich, dass eine langfristige Weiterfüh-
rung des Chores nicht mehr verantwortungsvoll möglich ist.

Der Entscheid zur Auflösung ist dem Kirchenchor Sensetal
nicht leichtgefallen. Viele Mitglieder haben während Jahrzehn-
ten ihre Zeit, ihre Stimme und ihr Herzblut eingebracht. Umso
schmerzlicher ist es, nach fast einem Jahrhundert gemeinsa-
mer musikalischer Tätigkeit Abschied nehmen zu müssen.

Als Kirchgemeinde danken wir allen Sängerinnen und Sän-
gern, Dirigenten, Musikern und Organisten sowie den zahl-
reichen Zuhörern, die den Kirchenchor Sensetal während all
dieser Jahre begleitet und unterstützt haben. Die musikali-
schen und menschlichen Begegnungen, die der Kirchenchor
Sensetal ermöglicht hat, werden auch über seine Auflösung
hinaus einen bleibenden Wert behalten.

KASUALIEN

Taufe
7. Juni Alisha Grace Küng, Laupen

Lasset uns nicht lieben mit Worten,
sondern mit Taten und mit der Wahrheit.
(1. Joh 3, 18)

Abdankungen
12. Mai Rosemarie Helfer, zuletzt wohnhaft

gewesen im Betagtenzentrum Laupen,
gestorben im Alter von 89 Jahren.

20. Mai Greti Losenegger, zuletzt wohnhaft
gewesen im Alterswohnsitz Urtenen-
Schönbühl, gestorben im Alter von
83 Jahren.

4. Juni Christine Mondragon, zuletzt wohnhaft
gewesen in Laupen, gestorben im Alter
von 77 Jahren.
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Mühleberg
www.ref-muehleberg.ch

Präsident Kirchgemeinderat: Hans Rothen Tel. 031 751 14 53
Pfarrerin: Tania Guillaume Tel. (G) 031 751 01 16
Sozialdiakon und Katechet: Lukas Sievi Tel. (G) 031 751 39 04
Administration (Di/Do): Beatrice Moretto Tel. (G) 031 751 39 03

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 5. Juli, 10.00 Uhr
«Kirche unter freiem Himmel»: Burehof-Gottesdienst bei Familie Monika
und Stefan Mäder, Mädersforst 108, 3204 Rosshäusern, Leitung: Pfrn. Tania
Guillaume, musikalisch begleitet von Irene Löw, Flöte. Parkplätze und Sitz-
gelegenheit vorhanden. Details siehe https://www.ref-muehleberg.ch/agenda

Sonntag, 12. Juli
Gottesdienst nicht in Mühleberg, dafür in den Kirchen der Region,
siehe Amtsanzeiger

Sonntag, 19. Juli, 10.00 Uhr
Gottesdienst, Leitung: Pfrn. Tania Guillaume, Musik: Ursula Schäfer

Sonntag, 26. Juli, 10.00 Uhr
Regio-Saanegottesdienst auf der Holzbrücke Gümmenen mit Taufe, gemein-
sam mit den drei anstossenden Kirchgemeinden Laupen, Mühleberg und Feren-
balm, Leitung: KG Mühleberg, Pfrn. Tania Guillaume, Mitwirkung: Musikgesell-
schaft Laupen-Mühleberg, Details siehe https://www.ref-muehleberg.ch/agenda

Kostenloses Gottesdiensttaxi:
Anmeldung jeweils bis 17.00 Uhr des Vortages beim Fahrdienst gemäss
Ausschreibung im Amtsanzeiger

RÜCKBLICK KONFIRMATIONEN

VERANSTALTUNGEN

Alle Generationen
Familie-Fiir: Samstag, 4. Juli, 17.30 Uhr, Kirche
Bräteln auf dem Kirchenhof: 9., 16., 23. und 30. Juli, 18.30 Uhr,
Kirchenumschwung (bei Schönwetter)

Kinder und Jugendliche
«Kirche erleben»-Angebot «Mithilfe Familie-Fiir»: 4. Juli, 17.00 Uhr, Kirche
«Kirche erleben»-Angebot «Mithilfe Bräteln auf dem Kirchenhof»:
9., 16., 23. und 30. Juli, 18.00 Uhr, Kirchenumschwung (bei Schönwetter)
Cevi-Sommerlager: 19.–25. Juli, Le Cerneux-Veusil
Mütter- und Väterberatung Mühleberg, im Anschluss Elterncafé:
22. Juli, 13.30 Uhr, Gemeinschaftsraum

Erwachsene
Begegnungskaffee: jeden Dienstag, 9.00–11.00 Uhr, Kirchenzentrum

Senioren
Besucherdienstgruppe: 1. Juli, 9.00 Uhr, Gemeinschaftsraum
Seniorengruppe Spiel und Spass: 2., 16. und 30. Juli, 13.30 Uhr, Gemeinschaftsraum
Dienstags-Tisch: 7. Juli, 11.30 Uhr, Restaurant Kreuz, Gümmenen
Freitags-Tisch: 24. Juli, 11.30 Uhr, Restaurant Schwanen, Allenlüften
Lisme-Treff: Sommerpause Juli und August

KIRCHLICHE CHRONIK

Taufen
3. Mai: Amalio und Raúl REINHARD, Söhne von Ainhoa und Christoph Reinhard,
Juchlishaus
31. Mai: Mathilde Joséphine Giesenfeld Fässler, Tochter von Charlotte
Giesenfeld und Gert Fässler, F-Paris

«Du zeigst mir den Weg zum Leben. Vor deinem Angesicht ist Freude in Fülle.»
PSALM 16, 11

Konfirmation 17. Mai 2026 (in alphabetischer Reihenfolge; Fotos: S. Palmisano, Mühleberg)
Fiorina Buri, Livio Kiesinger, Lukas Krummen, Rahel Känzig, Fiona Käslin, Dominik Läng,
Levin Salvisberg, Fabian Wyss, Jonas Wüthrich

Sommer-Kirche
Schulfest in Allenlüften,
2. Juli 2026
16.00 bis 20.00 Uhr

Herzlich willkommen am Stand der Kirchgemeinde
mit huusgmachter Glace von Muck’s Gemüsehof.

Sonntag, 5. Juli 2026,
10 Uhr Burehof-Gottesdienst

«Kirche unter freiem Himmel» bei Familie
Monika und Stefan Mäder, Mädersforst 108,
3204 Rosshäusern.
Parkplätze und Sitzgelegenheit vorhanden.

Leitung: Pfrn. Tania Guillaume

Sommer-Zeltlager vom 19. bis 25. Juli 2026
in Le Cerneux-Veusil BE

Für Kinder von 7 bis 14 Jahren

Sei dabei wenn die Cevi Jungscharen Müntschemier,
Mühleberg und Kerzers sich auf die Reise nach
Gallien machen und dem berühmten kleinen Dorf
beim Kampf gegen die Römer beistehen!

Leitung für Mühleberg: Lukas Sievi, Sozialdiakon

Familie-Fiir, Fiire mit de Chliine, Bräteln auf dem Kirchenhof und weitere regelmässige Angebote
während der Sommerzeit siehe www.ref-muehleberg

Sonntag, 26. Juli 2026,
10 Uhr Holzbrücke Gümmenen:
Regio-Saanegottesdienst mit Taufe
der Kirchgemeinden Ferenbalm, Laupen
und Mühleberg

Leitung: KG Mühleberg, Pfrn. Tania Guillaume
Musikalische Gestaltung:
Musikgesellschaft Laupen-Mühleberg
Anschliessend Apéro

Konfirmation 14. Mai 2026 (in alphabetischer Reihenfolge)
Larissa Balmer, Jonas Hurni, Elin Luginbühl, Lia Michel, Valeria Reber, Lajana Rüegsegger,
Iwan Rüfenacht, Lionel Stettler, Yara Tüscher, Sarah Wenger, Yannick Wyler

Erholsame Sommertage mit Zeit zum Durchatmen,
Auftanken und Geniessen wünschen der Kirchgemeinderat

und die kirchlichen Mitarbeitenden
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Bernisch und freiburgisch

Kerzers
mit Wileroltigen, Golaten, Gurbrü und Fräschels

www.refkirche-kerzers.ch

Kirchgemeindepräsident FR: Erich Hirt Tel. 079 218 34 25
Kirchgemeindepräsidentin BE: Heidi Forster Tel. 078 924 95 19
Pfarrerin: Susanne Gloor Tel. 076 831 04 30
Pfarrerin: Barbara Streit Tel. 079 865 43 35
Pfarrer: Stephan Urfer Tel. 079 901 55 05
Pikettnummer Pfarramt: Tel. 031 755 51 61
Sekretariat: Andrea Staub Tel. 031 755 55 50
(Di/Do, 10.00–12.00 Uhr) Sabine Streit Tel. 031 755 55 50

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 5. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
in der Kirche
Verantwortlich: Pfarrerin Barbara Streit
Mitwirkung: Doris Stähli (Orgel), zwei Alphornspieler

Sonntag, 12. Juli, 9.30 Uhr
Orgelgottesdienst
in der Kirche
Mit Orgelmusik, Liedern und Lesungen, die von Gemeindegliedern
vorgetragen werden.
Verantwortlich: Elisabeth Inaebnit (Organistin; 031 755 62 54)
Mitwirkung: Lesungen Dodo Blaser, Elisabeth Inaebnit (Orgel)

Sonntag, 19. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
in der Kirche
Verantwortlich: Pfarrerin Barbara Streit
Mitwirkung: Elisabeth Inaebnit (Orgel)

Samstag, 25. Juli, 15.30 Uhr
Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim
Herzlich eingeladen sind alle Bewohnerinnen und Bewohner
sowie Familien und Gäste.
Verantwortlich: Theologin Simea Schwab
Mitwirkung: Elisabeth Inaebnit (Klavier)

Sonntag, 26. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
in der Kirche
Verantwortlich: Prädikantin Martina Hartmann
Mitwirkung: Elisabeth Inaebnit (Orgel)

Kirchentaxi
Ein Angebot für nicht mobile Menschen.
Anmeldung bis 12.00 Uhr des Vortages bei: Katharina Andrist, Tel. 031 755 65 05.

VERANSTALTUNGEN

Die rote Stunde
Freitag, 3. Juli, 20.00 bis 21.00 Uhr
in der Kirche (siehe Anzeige links unten)

Krabbelgruppe Kerzers
Montag, 6. Juli, 9.00 bis 11.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus
Unsere Kinder sind zwischen 0 und 4 Jahre alt. Sie haben die
Möglichkeit, miteinander zu spielen und Freunde zu finden.
Beim gemeinsamen Spielen und Znüniessen werden unter
den Eltern oder Grosseltern neue Kontakte geknüpft. Anmel-
dung bitte bei Aline Daeppen, 079 224 17 36, Jasmin Hadorn,
079 254 83 99, oder Eva Jotti, 079 285 85 05.

Roundabout Kids für Girls
Donnerstag, 2., 9. Juli, 18.30 bis 19.45 Uhr
im Saal des Kirchgemeindehauses
Streetdance-Gruppe für Girls von 8 bis 11 Jahren.
Infos unter www.roundabout-network.org

Roundabout Youth für junge Frauen
Freitag, 3., 10. Juli, 18.00 bis 21.00 Uhr
im Saal des Kirchgemeindehauses
Ein Streetdance-Netzwerk für junge Frauen zwischen 12
und 20 Jahren. Infos unter www.roundabout-network.org

SingPuls Singen in der Kirche
Mittwoch, 1., 8. Juli, 19.30 bis 21.00 Uhr
in der Kirche
Wir singen und üben Lieder, die regelmässig in den Gottes-
diensten und Feiern der Kirchgemeinde Kerzers erklingen,
als Impuls, damit alle freudig mitsingen können. Wir tauchen
nach Liedperlen und öffnen musikalische Schatzkisten, vom
Kanon bis zum mehrstimmigen Choral. Für Jung und Alt – Un-
geübte und Geübte. Alle sind herzlich willkommen! Leitung:
Doris Stähli, Organistin und Chorleiterin

Singen im Altersheim
Freitag, 17. Juli, 15.30 bis 16.30 Uhr
Alters- und Pflegeheim Kerzers
Mit Elisabeth Inaebnit am Klavier und freiwillig Helfenden. Ex-
terne Interessierte sind herzlich eingeladen, teilzunehmen.

Spielnachmittag
Dienstag, 14. Juli, 14.45 bis 15.45 Uhr
im Alters- und Pflegeheim
Alle Interessierten, die gerne zusammen spielen möchten, sind
herzlich eingeladen. Es werden Sie freiwillig Helfende der Kirch-
gemeinde und Mitarbeitende des Altersheims unterstützen.

SINGEN IN DER ROTEN STUNDE
Freitag, 3. Juli, 20.00–21.00 Uhr in der Kirche

Abends, wenn sich die Sonne dem Jura zuwendet, die
Mauersegler um den Kirchturm kreisen mit ihren sirren-
den Rufen und die Schatten länger werden, wird es rund
um die Kirche in Kerzers still. Und innen, hinter der ver-
schlossenen Tür, beginnt die geheimnisvolle rote Stunde.
Die Abendsonne leuchtet im Juli direkt in das neue rote
Kirchenfenster mit der milchigweissen Wolke hinein. Der
rosenfarbene Schein beginnt zu wachsen, schmiegt sich
wie rubinfarbenes Geschmeide diagonal durch das Kir-
chenschiff über die Bänke. Sitzt man in einer Bank, fühlt
man sich geborgen, wie von einer sanften, riesigen blut-
roten Pfingstrose umhüllt. Der rote Schein erreicht den
Bogen zwischen Schiff und Chor und richtet sich an ihm
auf. Leuchtend weisse und rote Lichtflecken wandeln fast
unmerklich ihre Form und wandern lautlos und stetig im
dunkel werdenden Raum.

Zu dieser besonderen roten Stunde laden wir alle Interes-
sierten sehr herzlich ein. Wir werden staunend die rote
Stunde erleben und wie in einem Wunschkonzert Lieder
auswählen und gemeinsam singen. Die Kirche wird bei
schönem, sonnigem Wetter von 20.00 bis 21.00 Uhr für
Sie offen sein.

KIRCHLICHE CHRONIK

Taufe
31. Mai 2026, Levio Rolf ROHNER, geb. 17.4.2025,
Eltern: Jasmina Rohner-Nehmet und Stefan Rohner

31. Mai 2026, Malin REICH, geb. 29. November 2025,
Eltern: Reich Iseli Janine und Reich Jason, Kerzers

Trauerfeier
20. Mai 2026 Herta AEBISCHER-SCHRÖPFER,
geb. 29. April 1937, gest. 2. Mai 2026, Kerzers

SOMMERPAUSE
Morgenfeier

Die letzte vor der Sommerpause: 3. Juni
Die erste nach der Sommerpause: 19. August

Abendfeier
Die letzte vor der Sommerpause: 19. Juni

Die erste nach der Sommerpause: 18. September
Pfarrhauscafé

Letztes vor der Sommerpause: 27. Juni
Erstes nach der Sommerpause: 29. August

Trauercafé
Letztes vor der Sommerpause: 27. Mai

Erstes nach der Sommerpause: 26. August

ORGELGOTTESDIENST
am 12. Juli 2026
Die Himmelsleiter

Unsere wunderschöne Orgel predigt an diesem Sonntag
mit viel geistlicher Orgelmusik von Lili Wierusowski und
Max Drischner. Und wir hören Texte über die tiefe Bedeu-
tung der Himmelsleiter, das Kreuz, eine Wolke und Glas-
scheiben, die wir in den vier modernen Kirchenfenstern
von Peter Barth entdecken können.

Die Texte liest Dodo Blaser. Elisabeth Inaebnit bringt die
Orgel zum Klingen und die Gemeinde singt die Lieder.

ORGELGOTTESDIENST
am 2. August 2026
Stille, lass mich finden

An diesem Sonntag predigt unsere wunderbare Orgel zu
diesem Thema. Wir hören Worte über das Lauschen auf
Gott und die Stille, eine grosse Kraft, die uns Klarheit und
Erlösung schenken kann. Aber auch über eine Stille, die
Johann Sebastians Bachs kostbare Musik betrifft.

Die Texte liest Barbara Brodbeck. Elisabeth Inaebnit
bringt die Orgel zum Klingen und die Gemeinde singt die
Lieder.

GEDICHT

Lars Gustafsson (1936–2016)

Die Stille der Welt
vor Bach
Es muss eine Welt gegeben haben vor
der Triosonate in D, eine Welt vor der A-moll-Partita,
aber was war das für eine Welt?
Ein Europa der großen leeren Räume ohne Widerhall,
voll von unwissenden Instrumenten,
wo das ‘Musikalische Opfer’ und das ‘Wohltemperierte
Klavier’ noch über keine Klaviatur gegangen waren.
Einsam gelegene Kirchen,
in denen nie die Sopranstimme der Matthäus-Passion
sich in hilfloser Liebe um die sanfteren
Bewegungen der Flöte gerankt hat,
weite sanfte Landschaften,
wo nichts zu hören ist als die Äxte der Holzfäller,
das muntere Bellen starker Hunde im Winter
und Schlittschuhe auf blankem Eis wie ferne Glocken;
die Schwalben, die durch die Sommerluft schwirren,
die Muschel, die das Kind lauschend ans Ohr drückt,
und nirgends Bach, nirgends Bach,
Die Schlittschuhstille der Welt vor Bach.
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Pfarrerin: Katrin Bardet Tel. 031 751 02 92
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GOTTESDIENSTE

Sonntag, 5. Juli, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Sonntagskaffee
Leitung: Irène Löffel, Prädikantin, Müntschemier
Musik: Marcin Fleszar, Orgel
Zwischen 11.00 und 12.00 Uhr ist im Alten Schulhaus Ferenbalm für Jung und
Alt wiederum das monatliche Sonntagkaffee offen. Zeit zum gemütlichen Zu-
sammensein und Gespräche führen, was zwischen Tür und Angel sonst oft zu
kurz kommt. Sie sind herzlich willkommen.

Sonntag, 12. Juli, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
Leitung: Pfrn. Katrin Bardet
Musik: Marcin Fleszar, Orgel

Sonntag, 19. Juli, 10.00 Uhr
Gottesdienst
Leitung: Pfr. Dr. Stephan Hagenow
Musik: Marcin Fleszar, Orgel

Sonntag, 26. Juli, 10.00 Uhr
Regio-Gottesdienst der drei angrenzenden Kirchgemeinden Ferenbalm,
Laupen und Mühleberg auf der gedeckten Holzbrücke in Gümmenen,
mit Taufe
Leitung: Pfrn. Tania Guillaume
Musik: Joanna Guex Zaremba, Geige, und Florian Guex, Klarinette und Bass-
Klarinette
Anschliessend Apéro

Gottesdiensttaxi:
Anmelden bis am Vorabend 18.00 Uhr beim Sekretariat der Kirchgemeinde,
031 751 05 20 (bitte lange läuten lassen).

VERANSTALTUNGEN

Generationenübergreifend
Der Spielnachmittag verabschiedet sich in die
Sommerpause
Nach der Sommerpause starten wir unserer Spielnachmittags-
reihe am Donnerstag, 13. August in gewohntem Rhytmus. Wir
treffen uns um 14.00 Uhr im Pfarrstöckli und freuen uns auf Sie.
Bis dahin wünschen wir Ihnen schöne Sommertage, gute
Erholung und viele erfreuliche Momente.
KIRCHGEMEINDERAT FERENBALM UND PFARRAMT

KIRCHLICHE UNTERWEISUNG KUW

Im Juli findet kein Unterricht statt.

KOLLEKTEN

«Gutes zu tun und mit andern zu teilen vergesst nicht.»
(Heb. 13, 16)
Im Anschluss an den Gottesdienst legen wir jeweils einen Bei-
trag zugunsten einer wohltätigen Institution in die Kollekten-
kasse. Die Kirchgemeinde unterstützt sowohl regionale, natio-
nale wie auch internationale Organisationen.
Nachfolgend ein Auszug über die zweckbestimmten Kollekten
(ohne Kasualien) der Monate Januar bis Mai 2026:

Gottesdienst Kollekte zugunsten Betrag CHF
4. Januar Mission am Nil,

Abu Rof-Klinik Karthum, Sudan 130.90
11. Januar Gesamtkirchliche Kollekte ref-fr

(Schweizerische Bibelgesellschaft) 142.00
25. Januar Verein Sunneblueme

Guschelmuth 146.55
1. Februar Solidar Suisse 86.10
8. Februar Solidar Suisse 93.50

15. Februar Gesamtkirchliche Kollekte refbejuso
(Mobiler Palliativdienst Emmental-
Oberaargau (mpdEO)/Sleep-In
Biel-Bienne) 180.00

18. Februar HEKS 220.00
1. März 143.ch – Dargebotene Hand 100.00
8. März Chinderspitex Treiten 188.62

15. März HEKS 146.80
22. März Gesamtkirchliche Kollekte refbejuso

(Solidarisch mit CH Kirchen
im Ausland) 53.00

29. März Protestantische Solidarität Schweiz
(Konfirmandengabe 2026) 815.05

3. April ACAT Schweiz 304.95
5. April Gesamtkirchliche Kollekte ref-fr

(Nothilfe)/refbejuso (Partnerschaft
weltweite Oekumene) 62.40

19. April La tuile 62.00
26. April Chinderspitex Treiten 99.20

3. Mai Fachstelle Gewalt Bern 109.00
10. Mai frabina Bern – Beratungsstelle für

binationale Paare und Familien 95.00
14. Mai Le tunnel 167.00
24. Mai Gesamtkirchliche Kollekte ref-fr (mission

21)/refbejuso (Pfingskollekte) 165.00
31. Mai FRAGILE Suisse – Menschen mit

Hirnverletzung und Angehörige 107.80

Mit Ihrem Beitrag an der Kollekte setzen wir ein Zeichen,
das Menschen ermutigt. Auch kleine Beiträge machen in der
Summe Vieles möglich!

Es ströme aber das Recht wie
Wasser und die Gerechtigkeit wie ein
nie versiegender Bach.
(Amos 5, 24)

REGIO-GOTTESDIENST

der Kirchgemeinden Ferenbalm, Laupen und
Mühleberg, mit Taufe
26. Juli 2026, 10.00 Uhr
Gedeckte Holzbrücke in Gümmenen
Beachten Sie bitte die detaillierten Informationen un-
ter der Rubrik «Kirchenregion Laupen» auf Seite 13.

FERIENWÜNSCHE

Wir wünschen allen, die im Sommer Ferien geniessen dür-
fen, eine erholsame und erlebnisreiche Zeit. Kommen Sie
alle wieder gestärkt in den Alltag zurück.
Den Daheimgebliebenen wünschen wir schöne und span-
nende Sommertage in der gewohnten Umgebung.

PFINGSTKONZERT

Am Sonntag, 24. Mai, erklang ein Pfingstkonzert mit dem Titel

«Der Herr ist mein Hirte»
Monika Schwab hatte zu diesem Psalm ein eindrückliches Bild
gemalt und während des Konzerts in der Kirche ausgestellt.
Wohl schon als Kind lernte König David die «Davidsharfe», den
Kinnor, zu spielen und sang dazu. Als begnadeter Musiker kom-
ponierte und dichtete er 75 Psalmen. Bis heute sind die wun-
derbaren Texte im Alten Testament überliefert. Doch König Da-
vids Musik ist leider in der Tiefe der Zeit wie in einem Meer der
Stille unwiderbringlich versunken und verklungen.

Komponisten wie G.F. Händel, A. Dvorak, G. Fauré, L. Graap, H.
Oosterhuis, K. Matsushita und andere wagten sich mit eigenen

Melodien an die jubelnden, klagenden, schreienden, bedrohli-
chen, weinenden, tröstlichen und lobenden Texte heran und
brachten sie neu zum Klingen.

Diese wunderbare Musik musizierten zur Freude der Konzertbe-
suchenden Stephan Urfer (Gesang), Regula Schwab (Violine),
Jonas Käser (Harfe) und Elisabeth Inaebnit (Orgel). Das Publikum
war berührt und begeistert von dieser wunderschönen Musik
und dankte mit einem lang anhaltenden, herzlichen Applaus.

ELISABETH INAEBNIT, ORGANISTIN

VORANKÜNDIGUNG

Samstag und Sonntag, 29./30. August 2026
11.00 Uhr – 17.00 Uhr

im Kirchgemeindehaus Kerzers

Laien-Künstlerinnen und Laien-Künstler stellen ihre Werke aus.

Werke aus Malerei, Kunsthandwerk, Literatur oder darstellender Kunst.

Alle sind herzlich willkommen, uns zu besuchen.

Für Besucherinnen und Besucher gibt es eine Kaffee-Ecke.

Organisiert von Pfarrerin Susanne Gloor

susanne.gloor@refkirche-kerzers.ch

KKUUNNSSTT--KKRREEAATTIIVV--
WWOOCCHHEENNEENNDDEE

Evang. Ref. Kirchgemeinde Kerzers
bernisch freiburgisch
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GOTTESDIENSTE

Dimanche 5 juillet, 18.00 heures
Culte avec Agape
avec pasteure Claire-Sybille Andrey et Vili Gospodinova (orgue).

Dienstag, 7. Juli, 10.45 Uhr
Ökumenische Schulschlussfeier «Brücken bauen»
Mit den Katechetinnen Mirjam Erhard und Sabitha Seevaratnam, Priester Abbe
André und Pfarrerin Johanna Bernhard, Ruth Pelegrini, Orgel, und den Schulkindern
in Courtepin. Wir feiern den Schulabschluss und den Abschied der 8H-Schulkinder
in der katholischen Kirche Courtepin. Alle sind herzlich eingeladen, mitzufeiern!

Sonntag, 12. Juli, 10.00 Uhr
Open-Air-Gottesdienst in der Arena (siehe Hinweis)
mit Pfarrerin Johanna Bernhard und Organistin Vili Gospodinova. Anschliessend
Kirchenkaffee.

Dimanche 19 juillet, 10.00 heures
Culte
Avec pasteure Claire-Sybille Andrey et Barbara Wüstefeld (orgue).

Sonntag, 19. Juli, 14.00 Uhr
Waldgottesdienst Galmguet Jeuss
Weitere Informationen finden sich auf der Website der reformierten Kirche Murten:
https://www.kirche-murten.ch/veranstaltung/11140

Dimanche 26 juillet, 19.00 heures
À l’église de Courtepin: Prière œcuménique.

Wenn nicht anders vermerkt, werden die Gottesdienste in der reformierten Kirche
am Spielacher 1 in Cordast gefeiert.

GEBURTSTAGE – ANNIVERSAIRES

Die Kirchgemeinde gratuliert
herzlich zum Geburtstag
La paroisse adresse ses sincères
félicitations

6.7. Werner Mathys-Glauser, 90 Jahre
11.7. Walter Dietrich, 90 Jahre
12.7. Ida Grünig, 94 Jahre
18.7. Hansueli Etter, 80 Jahre

PICCOLI

Der zweisprachige Familientreff für Eltern oder Grosseltern
mit Kleinkindern. Wir treffen uns alle zwei Wochen im
Gemeinschaftszentrum Cordast.

Donnerstag, 9. Juli, 9.00 bis 10.30 Uhr: «Sonne-Sommer»

Wir singen, basteln, spielen und essen ein Znüni zusammen.

Kontakt: Monika Zurkinden, Projekte Kinder/Erwachsene,
Tel. 026 684 28 77, monika.zurkinden@ref-fr.ch

KIRCHLICHE CHRONIK

Gottesdienst mit Taufmöglichkeit
• 27. September im Generationengottesdienst (bei schönem Wetter in der

Waldarena in Gurmels)
• 11. Oktober im Erntedankgottesdienst mit Örgelimusik
• 8. November im Schulstartgottesdienst

Wenn Sie Ihr Kind oder sich selbst an diesem oder einem anderen Termin taufen
lassen möchten, dann nehmen Sie bitte mit einer Pfarrperson Kontakt auf.

Taufen
24.5.2026 Lyonel Isaac Patrick Foumba, Sohn der Solène Foumba und

des Patrick Foumba, wohnhaft in Cordast.

14.6.2026 Andrin Brunold, Tochter der Fabienne Brunold und
des Claudio Brunold, wohnhaft in Cordast.

KIRCHENTAXI CORDAST

Ein kostenloser Fahrdienst für kirchliche Anlässe und Gottesdienste durch Frei-
willige. Zögern Sie nicht und melden Sie Ihre Fahrt bis einen Tag vor dem Anlass
auf der Nummer 026 684 28 77 an.

RÜCKBLICK KONFIRMATIONSLAGER
UND KONFIRMATIONEN

Energievoll und kreativ verbrachten wir unsere Tage in Aarburg und freuten uns
am guten Miteinander. Ein engagiertes Team unterstützte die Jugendlichen tat-
kräftig darin, ihre Konfirmation vorzubereiten. Zudem verbrachten wir den Don-
nerstagnachmittag ausserhalb des Lagergeländes beim Klettern, im Escape-Room
oder im Paraplegikerzentrum. Am Abend hatten alle viel zu erzählen. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt unseren ehrenamtlichen Mitarbeitenden und dem Küchen-
team: Ohne euch wäre dieses Lager nicht möglich gewesen!

Auch dieses Jahr waren es insbesondere die persönlichen Glaubensbekenntnisse
der Jugendlichen, die im Konfirmationsgottesdienst ansprachen. Es freut uns,
wenn wir auch nach der Konfirmation gemeinsam Kirche gestalten und unterwegs
sein dürfen – z. B. Im ReiLa, in der Jugendkirche und im Gestalten von Angeboten
für unsere Kinder und Teens.

OPEN-AIR-GOTTESDIENST 12. JULI
IN DER ARENA VOR DER KIRCHE CORDAST

Bei schönem Wetter feiern wir den Got-
tesdienst in der schönen Arena unserer
Kirchgemeinde und bewegen die Worte
von Jesus: Macht euch auf den Weg und
lasst alle Völker mitlernen. Im An-
schluss geniessen wir den Austausch
beim Kirchenkaffee. Sollte das Wetter
ungünstig sein, verschieben wir die
Gottesdienstfeier in die Kirche. Herzlich
willkommen zum Gottesdienst am
Ferienstart!

SENIOREN- UND WANDERFERIEN
IN ÜBERLINGEN, DEUTSCHLAND

Sonntag, 20. September, bis Freitag, 25. September

Was: Ferienwoche am schönen Bodensee in Überlingen. Geniessen, Ausflüge
machen, wandern und spielen. Täglich wird ein gemütliches Programm
und alternativ eine Wanderung angeboten.

Wo: Strandhotel Seehof, Überlingen, Deutschland
Wer: Einzelpersonen, Paare, das Seniorenteam: Petra Rohrbach, Christine

Müller, Marc Rohrbach und Wale Müller (die Wanderleiter) und Pfarrerin
Claire-Sybille Andrey

Kosten: EZ Fr. 870.–, DZ Fr. 770.– p. P.
Inkl. Halbpension, Hin- und Rückreise und Carfahrten vor Ort (Kleiben-
zettl Reisen). Es gibt zudem 6 Budget-EZ zu Fr. 790.–. Wer gerne ein Bud-
get-Zimmer hätte, bitte bald melden, da diese der Reihenfolge nach An-
meldungen vergeben werden.

Fragen und Anmeldung bis spätestens am 30. Juli an:
Petra Rohrbach, Tel. 077 421 62 21; p.rohrbach@sensemail.ch

Konfirmation 31. Mai: Herzliche Gratulation an Leo, Nadine, Elisa Sophie, Eva, Nino, Joel, Lionel, Lars,

Fritz, Sebastien, Felix, Lou, Ryan, Alain, Nevil und Diego.

Konfirmation 24. Mai: Herzliche Gratulation an Alice, Joy, Jael, Aline, Alessia, Carla, Jarno, Angelo, Nik,

Robin, Yannis, Nico, Livio, Jonah und Lyonel.

LEKTÜREGRUPPE
«BARBARA BLEISCH,
MITTE DES LEBENS»
Mittwoch, 15. Juli, 8.30 Uhr,
Gemeinschaftszentrum Cordast
Wir lesen weiter im neuen Buch: Barba-
ra Bleisch, Mitte des Lebens (Hanser-
Verlag 2024 / 240 S.) – eine Philosophie
der besten Jahre, eine anregende Aus-
einandersetzung mit dem Älterwerden.
Wir besprechen Kapitel 6 (S. 197–227):
«War es das schon?»

«Die Premieren liegen hinter uns – und
mit zunehmendem Alter sind sie selten
heiter (u. a. Todesfälle) … man muss
sich selbst um Neuanfänge bemühen»
(S. 200).

Weitere Lesedaten: Mittwoch, 26. August /
Montag, 12. Oktober / Montag, 2. Novem-
ber / Montag, 7. Dezember 2026, jeweils
um 8.30 Uhr im Gemeinschaftszentrum
der Kirchgemeinde Cordast.

Neue Mitlesende sind herzlich willkom-
men: Auskunft und Anmeldung bei The-
rese Wyss, Tel. 026 684 36 44

ABSCHIED

Nach 5½ Jahren hat sich Susanne Kuo-
nen entschieden, den Kirchgemeinde-
rat zu verlassen.

In den ersten 4 Jahren ihrer Amtszeit
betreute Susanne die beiden grossen
Ressorts Finanzen und Personal, seit
ihrer Wiederwahl im November 2024
«nur» noch das Personal. Beide Res-
sorts waren sehr arbeitsintensiv und
haben viel Energie gekostet.

Der Kirchgemeinderat und das ganze
Mitarbeiterteam bedauern diesen Ent-
scheid sehr; Susanne hat hervorragen-
de Arbeit geleistet und es war eine
Freude, mit ihr zusammenzuarbeiten.

Wir alle danken Susanne von Herzen für
ihre grosse Arbeit und wünschen ihr für
die Zukunft alles Gute und Gottes Segen.

IM NAMEN DES KIRCHGEMEINDERATES

SILVIA AEGERTER
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Diverses
aus der Region und darüber hinaus

HERZLICH WILLKOMMEN IM KIRCHGEMEINDERAT

Wir freuen uns sehr, ein neues Mitglied im
Kirchgemeinderat willkommen zu heissen.
Christoph Salathé wohnt in der Kirchgemein-
de Cordast seit August 2013, in Courtepin. Er
ist verheiratet und Vater dreier adoleszenter
Kinder. Er wuchs zweisprachig auf, Deutsch
und Französisch, an verschiedenen Orten in
der Schweiz. Getauft wurde er in Reinach BL,
konfirmiert in Biel. Er arbeitet als Arzt, früher
für allgemeine innere Medizin, jetzt als Fach-
arzt für Psychiatrie und Psychotherapie. Er
spielt Cello und Bratsche, verbringt gerne
Zeit im Garten und interessiert sich für Archi-
tektur und Kunst aus Antike, Mittelalter und
Neuzeit.

Christoph Salathé freut sich auf die Mitarbeit
im Kirchgemeinderat.

GENERATIONENTISCH CORDAST

Mittwoch, 1. Juli, 11.45 bis 15.00 Uhr,
Gemeinschaftszentrum Cordast

Gemeinsames Essen verbindet jung und alt. Ein Team engagierter Freiwilliger kocht ein feines Mittag-
essen mit Dessert.

Der Preis pro erwachsene Person beträgt Fr. 12.–. Kinder von 2 bis 8 Jahren bezahlen je einen Franken
pro Altersjahr, Kinder ab 8 Jahren Fr. 8.–.

Anmeldung: bis spätestens am Montagmittag, 29. Juni,
monika.zurkinden@ref-fr.ch oder Tel. 026 684 28 77.

Bitte melden Sie sich ungeniert beim Kirchentaxi, wenn Sie einen Fahrdienst wünschen:
Tel. 026 684 28 77

Finanziell unterstützen der Förderverein Cordast sowie die evangelisch-reformierte Kirche des Kantons
Freiburg.

FAST KLARE HALTUNG DER KIRCHEN ZU
KONVERSION

Auf Bundesebene ist ein Verbot von Konversionsmassnahmen gefordert.
Reformierte und katholischen Kirchen unterstützen es jetzt offiziell.

Ende Mai überraschten die reformierte
und die katholische Kirche zeitgleich
mit klaren Stellungnahmen: «Die
Schweizer Bischofskonferenz lehnt
Konversionsmassnahmen entschieden
ab», heisst es in einer Mitteilung von
römisch-katholischer Seite – und die
Evangelisch-reformierte Kirche Schweiz
(EKS) publizierte in einem etwas erwei-
terten Satz die gleichen Worte.

Was bedeutet das? Als Konversions-
massnahmen werden Angebote be-
zeichnet, die Menschen unterstützen,
ihre sexuelle Orientierung, Geschlecht-
sidentität oder ihren Geschlechtsaus-
drucks zu ändern – positiv formuliert.
In den Medien gibt es seit langer Zeit
Berichte von Menschen, die solche
Massnahmen als psychisch stark be-
lastend beschreiben. Denn sie zielen

Verkehrte Beziehung? Homosexuelle Menschen können in kirchlichen Gemeinden unter Druck geraten.

Foto: unsplash.com

auf alles, was nicht eine Hetero-Bezie-
hung zwischen Frau und Mann ist.

Bundesrat verzögert Geschäft
Nun hätte der Bundesrat in diesem
Frühjahr einen Bericht abliefern sollen
– doch gemäss Auskunft des Bundes-
amtes für Gesundheit gegenüber der
Neuen Zürcher Zeitung wird er erst im
Herbst erscheinen. Der Bericht soll
antworten auf das Postulat von Natio-
nalrat Erich von Siebenthal (SVP) von
Ende 2021 (kein Schreibfehler) mit
dem Titel «Überprüfung der Verbrei-
tung sogenannter Konversionstherapi-
en in der Schweiz und der Notwendig-
keit einer gesetzlichen Regelung».

Zwar hat der Bundesrat – auch auf wei-
tere ähnliche parlamentarische Vor-
stösse – die Ansicht geäussert, dass
diese Praktiken «aus menschlicher,
fachlicher und rechtlicher Sicht abzu-
lehnen sind». Doch er will noch offene
Punkte klären. Es sei notwendig zu de-
finieren, was tatsächlich gemeint ist
mit «Konversionstherapien», es sei
das tatsächliche Ausmass dieser Prak-
tiken in der Schweiz zu überprüfen und
zu beurteilen, wie das geltende Recht
auf diese Situationen reagiert.

Das geht vielen zu langsam. So reich-
te die nationalrätliche Kommission für
Rechtsfragen bereits im August 2022
eine Motion ein, die fordert, Konversi-
onsmassnahmen an LGBTQ-Personen
zu verbieten und unter Strafe zu stel-
len. Homosexuelle Menschen «umzu-
polen», könne bei den Betroffenen
«nachweislich zu grossem Leiden, psy-
chischen Schäden bis hin zu Suizidali-
tät führen», heisst es unter anderem
in der Begründung. Der Bundesrat will
trotzdem zuerst auf das oben genann-
te Postulat eingehen.

Widerspruch zur Würde
Mit ihren klaren Stellungnahmen sind
die Bischofskonferenz und die EKS
dem Bundesrat zuvorgekommen. Die

Bischofskonferenz unterstützt explizit
«eine rechtliche Regelung auf Schwei-
zer Ebene» wie in der Motion gefor-
dert – «besonders zum Schutz Minder-
jähriger und vulnerabler Personen».
Denn Konversionsmassnahmen, die
darauf zielen, sexuelle Orientierung,
Geschlechtsidentität oder Ge-
schlechtsausdruck zu verändern oder
zu unterdrücken, widersprächen der
Würde der Person als Ebenbild Gottes
und könnten schaden.

«Im religiösen Kontext können solche
Praktiken zu spirituellem Missbrauch
werden, wenn Menschen im Namen
Gottes beschämt, bedroht oder mani-
puliert werden», hält die Bischofskon-
ferenz fest. Das sei mit katholischer
Seelsorge unvereinbar. Diese dürfe
niemals Druck ausüben oder Menschen
beschämen. Aber: «Ein Verbot muss so
ausgestaltet sein, dass ergebnisoffe-
ne, respektvolle Beratung und Seelsor-
ge nicht erfasst werden.»

Fehlende Evidenz
Die EKS hält ihrerseits fest, dass sich
auf bundespolitischer Ebene seit bei-
nahe drei Jahren nichts mehr bewege
bezüglich Konversionsmassnahmen.
Sie sieht sich und ihre Mitgliedkirchen
in doppelter Verantwortung: Sie müss-
ten gegenüber Mitgliedern und Öffent-
lichkeit sexualethische Standpunkte
kommunizieren, zugleich in der kirchli-
chen Seelsorge den Schutz persönli-
cher Integrität und die Berufsethik ge-
währleisten. Deshalb hat der EKS-Rat
eine Stellungnahme «Seelsorge und
sexuelle Orientierung» erarbeitet und
publiziert.

Kurz gefasst: Konversionsmassnah-
men fehle nicht nur aus medizinisch-
psychotherapeutischer und sexualwis-
senschaftlicher Sicht die Evidenz. «Die
EKS stellt sich auch aus theologisch-
ethischen Gründen entschieden gegen
solche Praktiken.» Solche Massnah-
men müssten auch mit rechtlichen Mit-

teln verhindert. «Der Rat ist der An-
sicht, dass ein Verbot, solche
Massnahmen anzubieten, zu vermit-
teln und zu bewerben mit den entspre-
chenden strafrechtlichen Sanktionen
eine wichtige präventive Wirkung ent-
falten kann», heisst es.

Freikirchen: keine Belege
Wie aber stehen die Freikirchen dazu –
die häufig in den Berichten von Kon-
versionsmassnahmen genannt wer-
den? Das ist noch nicht klar. Auf
Anfrage gibt Peter Schneeberger, Prä-
sident des Dachverbandes Freikirchen
und christliche Gemeinschaften
Schweiz, zur Auskunft: «Wir respektie-
ren den laufenden politischen Prozess
zur Thematik Konversionstherapie und
werden unsere Position nach Vorlie-
gen der Antwort des Bundesrates zum
Postulat 21.4474 von Erich von Sie-
benthal präzisieren.» Erst dann könne
seriös beurteilt werden, was ein Ver-
bot von Konversionstherapien recht-
lich und praktisch konkret für Kirchen
bedeute.

Auf weitere Fragen gab es vom Dach-
verband keine Antworten. Etwa, wie
sie sich die Erfahrungsberichte von
Menschen aus freikirchlichen Gemein-
den erklärten, die von für sie negati-
ven Erlebnissen berichten. In einem
Beitrag des «Tagesanzeigers» vom
28. Februar wird Schneeberger zitiert,
dass ihm das Thema Konversions-
massnahmen im Gemeindealltag nicht
begegnet sei. Er kenne es nur als Be-
hauptungen ohne Belege. Und: «Wir
leiten unsere Werte aus der Bibel ab,
und diese sieht ausschliesslich Ehebe-
ziehungen zwischen Frau und Mann
vor.» Dass junge Leute deswegen un-
ter Druck gesetzt und leiden würden,
sei nicht, was sie möchten. «Wir wol-
len einfach die biblischen Werte so le-
ben, wie sie Jesus entsprechen.»

MARIUS SCHÄREN
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GOTTESDIENSTE
Sonntag, 5. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe, Leitung: Pfarrerin Cristina Betz, Musik: Männerchor
Neuenegg und Therese Schweizer (Orgel), anschliessend Apéro.

Sonntag, 12. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst, Leitung Pfarrer Norbert Wysser-Häni,
Musik: Yeon-Jeong Müdespacher (Orgel).

Sonntag, 19. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe, Leitung: Pfarrerin Cristina Betz,
Musik: Yeon-Jeong Müdespacher (Orgel).

Sonntag, 26. Juli, 10.00 Uhr
Regio-Gottesdienst auf der gedeckten alten Saanenbrücke in Gümmenen (neu
nehmen wir an diesem Gottesdienst auch teil, findet bei jeder Witterung statt),
Leitung: Pfarrerin Tania Guillaume (Mühleberg), Musik: Joanna Guex Zaremba
(Geige) und Florian Guex (Klarinette und Bassklarinette), anschliessend Apéro.

Gottesdiensttaxi: ein Angebot für nicht mobile Menschen, Anmeldung bitte bis
am Mittwochmittag vor dem jeweiligen Anlass bei Pfarrer Norbert Wysser-Häni:
079 748 61 64.

AMTSWOCHEN
Beerdigungen und Notfälle
Die Amtswochen dauern jeweils von Montagmorgen bis Sonntagabend.

29. Juni bis 19. Juli Pfarrer Norbert Wysser-Häni Tel. 079 748 61 64
20. Juli bis 9. August Pfarrer Hans-Jürgen Hundius Tel. 077 522 93 07

KIRCHLICHE CHRONIK
Taufe
• 26. April 2026: Hayley Barbara STOCKWELL, geboren am 29. Juli 2025,

Tochter von Kim und Manuel Stockwell, wohnhaft in Thörishaus

Alle eure Dinge lasst in Liebe geschehen. 1. KORINTHER 16, 14

VERANSTALTUNGEN

Freitag, 3. Juli, 13.45 Uhr
Landhaus-Nachmittag, Landhaus Neuenegg
Leitung: Pfarrer Norbert Wysser-Häni.

Donnerstag, 16. Juli, 14.00 Uhr
Erzähl-Café
im Pausenraum an der Gartenstrasse 22 in Neuenegg,
Thema: «Wichtige Daten in meinem Leben». Dieses
Angebot steht allen offen, die gerne erlebte Geschichten
hören und ihre eigenen Erlebnisse und Erfahrungen mit
anderen teilen möchten. Das Erzählen ist freiwillig, das
Zuhören jedoch Voraussetzung. Die Erzählrunde findet
zum Thema «Wichtige Daten in meinem Leben» statt und
wird moderiert. Bei Kaffee und Dessert bleibt auch Zeit
für den persönlichen Ausstauch. Wir freuen uns auf Ihre
Teilnahme!
Moderation: Elisabeth Schmid, Fachfrau Aktivierung HF;
Kontakt und weitere Informationen: Pfarrer Norbert
Wysser-Häni, Tel. 079 748 61 64

Freitag, 17. Juli, 9.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr
E-Bike-Fahrt (nur bei schönem Wetter)
Für alle, die Freude an einer gemeinsamen E-Bike-Fahrt ha-
ben. Treffpunkt um 9.00 Uhr auf dem Parkplatz Viehschau-
platz in Neuenegg. Geplant ist ein Ausflug zur Bütschelegg,
mit Pausen unterwegs und Mittagshalt. Fritz Roder leitet
den Ausflug und erteilt Auskunft, 079 548 14 41

Samstag, 25. Juli, bis
Samstag, 1. August 2026
Abenteuerlager –
Eidgenossen 2026
Vom 25. Juli bis 1. August
2026 lädt die Kirchge-
meinde Neuenegg Kinder
und Jugendliche im Alter
von 8 bis 15 Jahren zu ei-
nem ganz besonderen
Sommerlager unter dem
Motto «Abenteuerlager –
Eidgenossen» ein. Im
schönen Eichberg im
Rheintal erwartet die Teil-

nehmenden eine spannende Woche voller Spiel, Spass
und unvergesslicher Erlebnisse.
Ob aufregende Geländespiele, Baden im Pool, Lagerfeu-
erromantik, Singen, Nachteinsätze oder spannende bib-
lische Geschichten – im Abenteuerlager ist für alle etwas
dabei. Gemeinsam erleben die Kinder eine Woche voller
Action, Gemeinschaft und Abenteuer.
Das Lagerhaus bietet beste Voraussetzungen für abwechs-
lungsreiche Ferientage: Swimmingpool, Beachvolleyball-
feld, Fussballplatz, Grillstelle und vieles mehr sorgen für
Spiel und Erholung. Neben dem abwechslungsreichen Pro-
gramm stehen vor allem Freundschaften, Gemeinschaft
und jede Menge Spass im Mittelpunkt.
Die Kirchgemeinde Neuenegg freut sich auf viele mutige
Eidgenossen und Eidgenossinnen, die Lust auf ein unver-
gessliches Sommerabenteuer haben.
Kosten: Fr. 250.– (Fr. 220.– pro Kind ab 2 Kindern). Bitte
nehmen Sie bei Finanzierungsschwierigkeiten gerne Kon-
takt mit uns auf!
Versicherung ist Sache der Teilnehmer.
Anmeldung ab sofort möglich unter
www.jungschi-neuenegg.ch

Rückblick
30 Jahre Kinderwoche –
ein Jubiläum mit DAVID
Ende April ging unsere Ju-
biläums-Kinderwoche mit
rund 120 Kindern erfolg-
reich und mit vielen schö-
nen Erinnerungen zu Ende.
Bereits zum 30. Mal durf-
ten wir eine Woche voller
Gemeinschaft, Kreativität
und spannender Erlebnis-
se feiern – ein ganz beson-
deres Jubiläum, das Gross
und Klein begeisterte.

Mit viel Freude wurde gebastelt, gespielt und gelacht.
Spannende Postenläufe und abwechslungsreiche Schnit-
zeljagden sorgten für Bewegung, Abenteuer und leuch-
tende Kinderaugen. Ein besonderer Schwerpunkt lag in
diesem Jahr auf den Geschichten rund um König David. Die
Kinder tauchten in seine spannende Lebensgeschichte
ein, hörten biblische Erzählungen und nahmen viele wert-
volle Eindrücke aus den Geschichten und Liedern mit nach
Hause.
Ein weiterer besonderer Moment war, dass die Kinderwo-
che zum ersten Mal in den neuen Räumlichkeiten des
Schul- und Kirchenzentrums stattfinden durfte. Die neu-
en Räume boten einen wunderbaren Rahmen für das bun-
te Programm und trugen dazu bei, dass sich alle Kinder
wohlfühlten.
Nach 30 Jahren Kiwo ist sicher noch nicht Schluss.
Wir freuen uns auf die nächste Kinderwoche im Früh-
ling 2027.

VORANZEIGE

Sonntag, 16. August 2026, 9.30 Uhr
Campinggottesdienst mit Taufe in Thörishaus
Im lauschigen Wäldli an der Sense und neben dem Restau-
rant Sense Au feiern wir gemeinsam mit dem Kirchenkreis
Oberwangen Gottesdienst. Die Feier wird musikalisch von
der Dorfmusik Thörishaus mitgestaltet. Den Wortteil gestal-
ten stud. theol. Ivo Moser und Pfarrer Norbert Wysser-Häni.
Anschliessend Apéro und gemütliches Beisammensein.
Reservieren Sie sich diesen Sonntag!

RÜCKBLICK

Eröffnungsfest Schul- und Kirchenzentrum
Ein rundum gelungener Anlass war das Eröffnungswochen-
ende vom 1. bis 3. Mai. Wir haben uns sehr über die zahlrei-
chen Besucherinnen und Besucher in unserem neuen Schul-
und Kirchenzentrum gefreut. Die vielfältigen Angebote und
das schöne Wetter trugen dazu bei, dass viele Menschen im
und rund um das SKZ verweilten, sich austauschten und über
Vergangenes wie auch Neues ins Gespräch kamen.
Ein besonderer Höhepunkt der Eröffnung war für uns als
Kirchgemeinde der Abschluss am Sonntag mit dem Konzert
von Andrew Bond. Rund 100 Personen sangen und tanz-
ten gemeinsam
im neuen Saal zu
seinen bekann-
ten Liedern und
sorgten so für ei-
nen stimmungs-
vollen Abschluss
des Festwochen-
endes.

KUW
Einschreibung zur kirchlichen Unterweisung – 3. Klasse
In der KUW werden Kindern christliche Werte sowie biblische Geschichten auf
spannende und erlebnisreiche Art vermittelt. Sie besuchen ab der 3. Klasse viel-
fältige Angebote der kirchlichen Unterweisung bis zum feierlichen Abschluss
mit der Konfirmation am Ende der 9. Klasse.
Eltern von Kindern, die nach den Sommerferien in die 3. Klasse eintreten, kön-
nen ihr Kind bereits jetzt für den Unterricht auf unserer Homepage www.neu-
enegg.org/KUW unter der Rubrik «Einschreibung KUW 3. Klasse» einschreiben.

Sonntag, 28. Juni, ganztags
Jungschi mit Glacestand beim Schulfest SKZ
Lassen Sie sich von uns beim Schulfest am Glacestand der Jungschi mit Köst-
lichkeiten von der Gelateria di Berna verwöhnen. Wir freuen uns auf Sie!
Leitung: Jungschi-Team

Fröschli-Jungschi
Jungscharangebot für Mädchen und Jungen im Alter von 4 bis 7 Jahren;
nähere Informationen: neuenegg.org, Kimberly Zwahlen (Tel.: 077 419 41 93,
froeschli@neuenegg.ch)

Teeni
Infos: www.neuenegg.org/kinderundjugendliche

Jungschi
www.jungschi-neuenegg.ch

KIRCHENZENTRUM
SCHULHAUSSTRASSE 1, 3176 NEUENEGG

10.00 -13.00 Uhr.
Ab 11.30 Uhr Sandwichtoast für 2.-

Kaffee und Znüni zum Unkostenbeitrag

4x am Dienstagvormittag
während den Sommerferien

Eltern- Kind - Treff
Für Daheimgebliebene

7/14/21/28 Juli


